
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/171418 vom 21.05.2024]

Objekt: Abdera

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Archaik und
Klassik

Inventarnummer: 18237394

Beschreibung
Die Buchstaben HPAK auf der Münzvorderseite stehen nach May (1966) für einen
abgekürzten Beamtennamen. Die Auswertung der Hortfunde durch Chryssanthaki-Nagle
(2007) bestätigt die von May aufgestellte Abfolge der abderitischen Münzen, erbrachte aber
eine Neudatierung der Serie, die nach Chryssanthaki-Nagle zwanzig Jahre später als von
May angenommen beginnt.
Vorderseite: Greif mit aufgerichteten Federflügeln nach l. hockend. Die r. Vorderpfote ist
erhoben. Im l. F. unten eine Heuschrecke nach r.
Rückseite: Viergeteiltes Linienquadrat, die Viertel gefüllt.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 14.98 g; Durchmesser: 28 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 475-450 v. Chr.
wer
wo Abdera

Beauftragt wann
wer Herak
wo

Besessen wann
wer Charles Richard Fox (1796-1873)
wo

Besessen wann

https://smb.museum-digital.de/object/171418


wer Augustin William Langdon
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Griechenland

Schlagworte
• Antike
• Fabeltier
• Klassik
• Münze
• Münzmeister
• Silber
• Stadt
• Tetradrachme
• Tier
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